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MUSICAL
ãEvitaÒ Ÿbertrifft
die Erwartungen

NEULUSSHEIM
Ist BegegnungsstŠtte der AWo

mittlerweile ein Auslaufmodell?
� Seite 16 � Seite 17

Kappenabend beim HAO
Der Kappenabend des Hohner-Ak-
kordeon-Orchesters (HAO) findet
am Freitag, 6. Februar, im Saal der
ãBrauerei zum StadtparkÒ statt. Die
Veranstaltung beginnt um 20.11
Uhr, Saalšffnung ist um 19 Uhr. Die
Besucher erwartet ein buntes Pro-
gramm, ausschlie§lich dargeboten
von den Aktiven des HAO, und Mu-
sik bis zum frŸhen Morgen. zg

Frauen im Helden-Umfeld
Die katholische Frauengemein-
schaft Hockenheim (kfd) lŠdt ein zu
einem GesprŠchskreis am Mittwoch,
11. Februar, 19 Uhr, im Gemeinde-
zentrum St. Christophorus. Ulla LŸ-
demann, geistliche Leiterin des kfd-
Leitungsteams Dekanat Wiesloch,
wird das Thema ãFrauen im Umfeld
eines einsamen HeldenÒ vorstellen,
eine Bibelarbeit zur Gestalt des Mo-
ses. Alle interessierten Frauen der
gesamten Seelsorgeeinheit sind zu
diesem Abend eingeladen. zg

Gauß-Altpapiersammlung
Aufgrund des gro§en Erfolges der
vergangenen Altpapiersammlungen
findet am Samstag, 7. Februar, zwi-
schen 9 und 12 Uhr, wieder eine Alt-
papiersammlung unter der Feder-
fŸhrung der Gau§-Freunde statt. Die
Sammlung wird wie immer vor dem
Haupteingang des Gau§-Gymnasi-
ums Hockenheim durchgefŸhrt und
von Eltern und SchŸlern des Gau§-
Gymnasiums unterstŸtzt. In diesem
Schuljahr sind an gleicher Stelle und
zu gleicher Uhrzeit folgende weitere
Sammeltermine vorgesehen: 7.
MŠrz, 9., 4. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli
und 1. August. Der Erlšs kommt in
vollem Umfang der UnterstŸtzung
diverser Schulprojekte zu. zg
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genommen. Insbesondere junge Fa-
milien interessierten sich besonders
fŸr die Trends der Naturheilpraxis,
der Physiotherapie oder der Fitness-
industrie.

Doch nicht nur die GŠste des Ta-
ges hatten einen gro§en Nutzen,
auch die Rotarier freuen sich auf ei-
nen gro§en Spendenbetrag Ð die
Aussteller hatten eine StandgebŸhr
entrichtet Ð, den sie fŸr eines ihrer
Projekte verwenden werden.

und Tierheilpraxis konzentrieren.
Besonders beeindruckt zeigten sich
viele der Šlteren GŠste von der Mšg-
lichkeit, die Sehnerven prŠzise zu
vermessen und so einen Glaukom-
verdacht auszuschlie§en. Auch die
Informationen rund um die finan-
zielle Versorgung im Pflegefall, den
Service der Kranken- und Altenpfle-
ge, die Angebote rund um den ge-
sunden Fu§ oder die Vorbeugung
der Osteoporose wurden gerne an-

Rotary-Club: Erstmals Tag der Gesundheit im Med-Center veranstaltet /  Hunderte von Besuchern nehmen breites Angebot wahr

Informationen
und Tests rund
um Gesundheit
Von unserer Mitarbeiterin
Anke Koob

Es war ein Tag des gegenseitigen Be-
achtens, der Aufmerksamkeit fŸr das
GegenŸber und damit ganz im Sinne
jener, die den Tag der Gesundheit
2009 im Hockenheimer Med-Center
veranstalteten. Fast schon erstaunt
standen die Mitglieder des Rotary-
Clubs Hockenheim vor der sehr gro-
§en Resonanz auf ihre Einladung,
sich an diesem Tag zu informieren,
Beratungen und Tests zu erleben
und rund um die Gesundheit Wissen
zu erlangen.

Gutes Versorgungsangebot
Hunderte Menschen aus Hocken-
heim und Umgebung nutzten den
sonnigen Tag, um in das Foyer des
Med-Centers zu kommen, in dem
sich rund 30 Aussteller prŠsentier-
ten. ãIch begrŸ§e Sie recht herzlich
im Namen des Rotary-Clubs Ho-
ckenheim. Schšn, dass das Haus so
lebendig gefŸllt istÒ, empfing Dr. Hil-
degard Rimmler, derzeitige PrŠsi-
dentin der Rotarier in Hockenheim,
die GŠste bereits am Vormittag und

lud ein, das ãgute Versorgungsange-
bot in HockenheimÒ zu beachten.
Zugleich erinnerte sie an den Grund-
satz des Rotary-Clubs, der sich auf
nationaler wie internationaler Ebe-
ne der GesundheitsfŸrsorge widmet.
Neben Schwangerenprojekten im
Tsunamigebiet sind dies auch Polio-
Aktionen weltweit oder das Engage-
ment fŸr ãGesunde KidsÒ in Form
von FrŸhstŸcksangeboten in Kin-
dergŠrten oder dem ãAmpel-
MemoÒ, welches auch beim Tag der
Gesundheit gespielt werden konnte.

Angesprochen werden sollen da-
mit gerade Kinderschulkinder, wie
Dieter List vom Rotary-Club Ho-
ckenheim erlŠuterte. So kšnnen sie
spielerisch fŸr die ErnŠhrung wert-
volle von weniger wertvollen Nah-
rungsmitteln unterscheiden lernen.

Interessant fŸr die Besucherin-
nen und Besucher war auch das gro-
§e Angebot von Gesundheitstests,
bei welchen kleine Einblicke in den
persšnlichen Gesundheitsstatus er-
mšglicht wurden: Blutdruck, Blut-
zucker, Cholesterinwerte oder Impf-
status Ð die €rzte und Laboranten,
die fŸr diesen Tag als Aussteller ge-
wonnen werden konnten, infor-
mierten unverbindlich und kosten-
frei.

ãWir sind gerne hierhergekom-
menÒ, so Professor Dr. Winfried
MŠrz. Der Lipidspezialist unter-
stŸtzte die Idee des Gesundheitsta-
ges und interpretierte die Risikofak-
toren fŸr die GŠste der Veranstal-
tung. FŸr viele Besucher ein ganz be-
sonderes Angebot, das sie gerne
nutzten Ð sei es, um die eigene Ge-
sundheit zu bestŠtigen oder um mit
Erstaunen zu entdecken, dass ein
Arztbesuch angeraten ist.

Ein voll besetztes Auditorium
hatten auch die Referenten zu ver-
buchen, die sich mit interessanten
Themen angeboten hatten: Osteo-
pathische Selbsthilfe, ãWas tun ge-
gen Schwindel?Ò, Nierenkrankheit,

Hšhenmedizin oder die ambulante
GefŠ§chirurgie. ãEin gro§es Spek-
trum, das Bewusstsein fŸr die eigene
Gesundheit geschaffen hatÒ, bilan-
zierte Dr. Rimmler am Ende des Ta-
ges, ãinsbesondere die VortrŠge hat-
ten ein gro§es Publikum.Ò

Mit diesem Wissen versehen
konnten sich die Besucher des Tages
auch auf die weiteren Angebote zwi-
schen gesunden GetrŠnken, sinn-
vollen NahrungsergŠnzungsmitteln

u

So soll der Südring zwischen Wasserturmallee und Lußheimer Straße in Zukunft aussehen: Rad- und Fußweg werden merklich
verbreitert, mit 44 neue Bäumen soll eine Allee entstehen. GRAFIK: STADT

Wir gratul ieren! Heute feiert Josef
Kail, Albert-Einstein-Stra§e 39, sei-
nen 78. Geburtstag, Gerhard Christ,
Kanarienweg 4, seinen 73. Geburts-
tag und Rolf Riegler, Karlsruher Stra-
§e 33, seinen 73. Geburtstag.
Apothekendienst. Perkeo-Apothe-
ke, BrŸhl, Mannheimer Stra§e 47,
Telefon 06202/ 72801.
Jahrgang 1941/42. Der nŠchste Mo-
natstreff findet heute, Dienstag, um
19 Uhr im ãDJK-ClubhausÒ statt.
MGV Lieder tafel. Die Singstunde
fŸr den Kinderchor findet heute um
17.30 Uhr in der ãBrauerei zum
StadtparkÒ statt.
Katholischer  Kirchenchor ãCŠci-
l iaÒ. Heute ist um 19.30 Uhr die
Chorversammlung in St. Christo-
phorus. Bericht des Leitungsteams
Ÿber das vergangene Jahr, Termine
2009, Wahlen und die Ansprache
von Pfarrer Grabetz stehen im Mit-
telpunkt des Abends. Laut Satzung
ist die Teilnahme der Chormitglie-
der Pflicht. Eingeladen sind auch die
fšrdernden Mitglieder und die nicht
mehr aktiven Chormitglieder.
Mar inekameradschaft. Heute,
Dienstag. 18.30 Uhr, findet im Ver-
einslokal ãDeutscher KaiserÒ die
Monatsversammlung statt, an-
schlie§end ist Singstunde.
CDU. Die Jahreshauptversammlung
findet am Montag, 9. Februar, 20
Uhr, im Stadthallenrestaurant ãRon-
deauÒ statt. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung stehen die Rechen-
schaftsberichte, die anstehenden
Neuwahlen des gesamten Vorstands
sowie die Frage, wie sich die CDU
Hockenheim inhaltlich und perso-
nell auf das Superwahljahr 2009 auf-
stellt. Alle Freunde und Mitglieder
der CDU sind zu der Versammlung
eingeladen.
Jahrgang 1920/21. Treffen zur Beer-
digung der Schulfreundin Martha
Bletzer, geborene Burkhardt, ist am
Donnerstag, 14 Uhr, auf dem Fried-
hof Hockenheim.
Parkinson-Selbsthi l fegruppe. Mit-
glieder, Angehšrige und GŠste sind
zum Treffen am morgigen Mitt-
woch, 14.30 Uhr, im katholischen
Gemeindehaus St. Laurentius, Am
Adenauerplatz, in Wiesloch eingela-
den. Es soll gemeinsam Fasnacht ge-
feiert werden. Eine lustige Kopfbe-
deckung ist erwŸnscht.

KURZ NOTIERT

Beilagenhinweis
Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro-
spekt von Galeria Kaufhof, Heidel-
berg, bei. (Nicht bei Postbezug.)

Beim Carneval-Club Blau-Weiss
lŠuft der Vorverkauf fŸr die am
Samstag, 7. Februar, ab 19.11 Uhr, in
der Stadthalle stattfindenden Prunk-
sitzung auf vollen Touren. Die Akti-
ven des C C Blau-Weiss haben fŸr die
Prunksitzung neue GardetŠnze und
SchautŠnze einstudiert und schlei-
fen in den letzten Tagen bis zu ihren
Auftritten an den Feinheiten.

Erstmals werden die MŠnner des
Seemanns-Chors der Marinekame-
radschaft ãSeydlitzÒ in der Sitzung
mit von der Partie sein und stimmge-
waltig das Narrenschiff in der Stadt-
halle zum Schaukeln bringen. Au§er
verschiedenen BŸttenrednern aus
der Kurpfalz wird auch der Bauch-
redner Andreas Knecht mit seinem
gefiederten GefŠhrten wieder fŸr
Stimmung sorgen. Alles in allem er-
wartet die Besucher der Prunksit-
zung wieder ein buntes Programm,
das versuchen wird, den Alltag fŸr ei-
nige Stunden vergessen zu lassen.

Wer noch keine Karten fŸr diese
Veranstaltung hat, sollte sich ganz
schnell bei Frank Ziegler, Ringstra§e
49, 68766 Hockenheim, Telefon
06205/ 18567 oder 0171/ 5332939,
melden. ub

CC Blau-Weiss

Bei Prunksitzung
Alltag vergessen

Stadtentwicklung: Südring wird im Zuge der ŒBiblis•-Erschließung zwischen Lußheimer Straße und Wasserturmallee umgestaltet

Erst Abholzung Ð dann neue Baumallee
GrŸnstreifen realisieren zu kšnnen,
wird die Verkehrsinsel, die sich aktu-
ell in der Mitte der Fahrbahn befin-
det, aufgegeben und die Fahrbahn
auf 6,5 bis sieben Meter verschmŠ-
lert. Die dadurch dazugewonnenen
FlŠchen werden fŸr die Verbreite-
rung des Fahrradweges auf der Seite
des LŠrmschutzwalls auf etwa 2,5
Meter und einer Verbreiterung der
GrŸnstreifen auf circa drei bezie-

hungsweise vier Meter hin genutzt.
Wegen der Neugestaltung des SŸd-
rings mŸssen 43 BŠume gefŠllt wer-
den. Die vor einigen Jahren ge-
pflanzten JungbŠume werden aller-
dings erhalten und in die Neugestal-
tung integriert.

Baumfällaktion ab morgen
Das FŠllen der BŠume erfolgt bereits
ab dem morgigen Mittwoch, da mit
dem Ausbau der Stra§e ab SpŠtsom-
mer zu rechnen ist. Dann mŸssten
die BŠume wŠhrend ihrer Vegetati-
onsphase gefŠllt werden, was aus na-
turschutzfachlicher Sicht bedenk-
lich ist, da in diesen BŠumen zu die-
ser Zeit auch Všgel brŸten. Die
StrŠucher und BŠume auf dem
LŠrmschutzerdwall bleiben unbe-
rŸhrt. Nach dem Neubau des Ver-
kehrskreisels und dem Umbau der
Stra§e soll Ende des Jahres 2009, An-
fang 2010 eine LŠrmschutzwand
entlang des SŸdrings errichtet wer-
den. Danach werden die GrŸnstrei-
fen gŠrtnerisch angelegt.

44 BŠume, die voraussichtlich im
FrŸhjahr 2010 gepflanzt werden, sol-
len dem SŸdring mit den Jahren ei-
nen Alleecharakter verleihen. Zwi-
schen Fahrradweg und Stra§e wer-
den zwischen den BŠumen Hecken
gepflanzt, die diesen verkehrstech-
nisch von der Fahrbahn abgrenzen.
An der LŠrmschutzwand sind zur
Auflockerung des Bauwerks noch
Kletterpflanzen vorgesehen. ahu

nungsverkehr mšglich sein. Mit der
Verbreiterung der GrŸnstreifen er-
hoffen wir uns, dass zum einen der
Rad- und Fu§weg nicht mehr durch
Wurzeln beschŠdigt wird und zum
anderen die BŠume mehr Platz zur
Entfaltung haben werdenÒ, zeigt
Stadtbaumeister Wilhelm Stulken
die Notwendigkeit der Bauma§nah-
me auf. Um die Verbreiterungen
des Fu§- und Radwegs sowie der

Im Zuge der Erschlie§ung des 3.
Bauabschnitts ãBiblis 2. und 3. Ge-
wannÒ soll der SŸdring zwischen
Verkehrskreisel Wasserturmallee
und EinmŸndung Lu§heimer Stra§e
umgestaltet werden. Insbesondere
sollen der Rad- und Fu§weg sowie
die GrŸnstreifen entlang des SŸd-
rings verbreitert werden.

ãMit der Verbreiterung des Fu§-
und Radwegs soll kŸnftig Begeg-

Rotary-Präsidentin Dr. Hildegard Rimmler
freute sich über die große Resonanz beim
Tag der Gesundheit.

Ob Augencheck, Blutdruckmessung oder pädagogisches Kinder-Memory: Der vom Rotary-Club Hockenheim im Med-Center
erstmals veranstaltete Tag der Gesundheit hatte viel zu bieten. BILDER: KOOB


